
SPD-Fraktion Essen/Oldb.                                                       Essen, den 24.01.2013

An die

Gemeinde Essen/Oldb.

Herrn Bürgermeister Kettmann

Betr.:

Antrag der SPD-Fraktion zur „Verkehrssicherheit / Ausleuchten des 

Rad- und Gehweges Beverner Straße“

Sehr geehrter Herr Bürgermeister!

Die SPD-Fraktion beantragt, dass der Rad- und Gehweg im Bereich 

der  Beverner  Straße  vom  Einmündungsbereich  des  Calhorner 

Kirchweges  bis  zur  Einmündung  der  Osteressener  Straße  bei 

vorliegender Dämmerung/Dunkelheit zukünftig ausgeleuchtet wird. 

Begründung:

Der Rad- und Gehweg der Beverner Straße ist in Fahrtrichtung Bevern nur bis zur 

Einmündung  des  Calhorner  Kirchweges  mit  entsprechenden  Lichtmasten 

ausgestattet. Die Ausleuchtung müsste zumindest bis zur Einmündung Osteressener 

Straße fortgeschrieben und dieser weitere Streckenverlauf von ca. 300 m sollte mit 

ausreichenden Radwegleuchten ausgebaut werden. 



Nicht  nur  bedingt  durch  die  Bushaltestelle  am  Einmündungsbereich  Beverner 

Straße/Osteressener Straße haben wir dort Schülerverkehre, sondern wir haben im 

dortigen  Bereich  auch  Wohnunterkünfte  und   Firmen im  Ortsteil  Osteressen,  die 

aktuell für eine entsprechende Personennutzung des Weges in Dunkelheit sprechen. 

Die  Querungsstelle  zur  Osteressener  Straße  sollte  ausreichend  ausgeleuchtet 

werden.  

Wir würden so mit wenig Aufwand einen erheblichen Beitrag zur Verkehrssicherheit 

im dortigen Bereich leisten.  

Daher bittet die SPD-Fraktion Sie, den Tagesordnungspunkt

„Verkehrssicherheit / Ausleuchten des Rad- und Gehweges Beverner Straße“

auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung zu setzen. 

Mit freundlichen Grüßen,

im Namen der SPD-Fraktion Essen/Oldenburg

Detlef Kolde

Fraktionsvorsitzender


